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dent Jouauit fei allein jujtdndig, eine Kommijfion an SHwarl
pen und Panigardi ju deven Bernehmung gu entfenden; ferner exlidnt
bag Rri it mit Ginfti P l?)r unguftdudig, ben Anu:

der geftvigen Sigung bdes it bad Bemweid
fafren iiberraidhend [dnell gei@loffen morden, naddem der Prifident
5..“1: ben Autrag, cine Kommiffion jur Beruehmung Shwarys
foppens und Panizzardid ju entfenden, abgelehnt atte. Rady
ciner langen Berathung erfldvte ndmlid) bas RKriegsgericgt, Prdfibent
Souanfl fei aflein fompetent, cine Kommiffion an die beiden Difigieve ju
becen Vernehmung gu entfenden; ferner ectliivte fiy das Rriegdgeridyt miit
i igleit fiir ben Wntrdgen Laborid Folge
u geben.  ¥uf die Frage Laborid entidhied der Prdjident Jouauft fodbann
im ablefnenden Sinne. Da anbere Beugen nidt mehr ju pecnehmen
waren, exfolgte der SHIup bes Beweibverfahrens, und der Negierungsd:
vertreter Garvidre erhielt das Wort ju jeinem Plaidoger. Gr jdlof
Wit ben Worten: LAuf Ehre und Gewifien, iy halte Dreyfud
file iduldig und feine (] g!* -~ Ueber ben

Werlauf der Verhaudlung wird beridytet: 5
i iffar Garcidre madt von einem Brieje ded Beugen
c::ﬁ?ﬂ“%ﬁ";mﬁt l;‘« durdy ltqng'til am Grideinen wbinbm‘ul
fein bepouptet. e Geridtd{dreiber Tieft cinen Brief bed Seugen
Gavignaud vor, der verlangt, dap amilid) feitgeitelt werde, dah Travieuy

trdgen faboris Folge ju geben. Auf die Frage Laboris lehut
(wie fdon in -einem Telegranum mitgetheil) ber Luafident Jouauft
ab, cine Romwifiion an Sdhwarytoppen und Panigerdi gu beren Bers
wehmung 3u entjenden.

Darauf crgreift der Regierungslommijjar Carviére dad Wort u
feiner Anflagerede Der Saal ift biht befept. Ju bem Uugendlid,
al§ Garridre fidy echebt, wm ju beguuuen, sichen fid fammtlide als
Beugen anmefende Offiziere aus bem Saal juriid, um Reuned
’ll‘vﬂlllﬁ"l und fidhy in ibre Garnijonen zu Begeben. Der Regierungsd:
omumiffjar ecflart inmitten lautlofer lle des ganyen Snales: Die Frage
an bie Rriegdgerichte ijt bie: Jregfus im Jabre 1894 einer aus:
wirtigen Macht die im Bordereau crmifhnten Sdhrijtitiide audgelicfert?
Die Uujgabe bes Rriegsgeridhts ijt mithin biejelbe wie die des RKriegs:

16 von 1894 @8 bat rufig und mit Magigung ftl:,lt‘ ?'{x!‘lgc_xbr, ber

Tunde gewdhit, da er fih am jwedeusipredyendiien ermiclen fat. -
Die praftijhen Lobenftoffe fud ncben bden elegauten Tover « Goars umd.
fein gerippten i de G und bleibe

Die
auf deffen tadellofen Schnitt und Siy mam
?a.: nidt genug Werth legen faun. Die leinen Bolevojidden, file
dlante @ejtalten eine anmuthige Pobde, find Hinten um 1 Centimeter
fiigger al$ bie Taille gejduitten, veiden vomm in gwei furzen Vogen etwod
iiber den Taillenjdluf und bilben eine febr gute Figur, da fie vorn bie
Taille (dnger wnd jdhlanfer erfheinen lajjen. Auch die vorm mit einem
qroBen Ruopi geidylojjenen Jaden find vedjt fury gehalten und mit abe
gevundetem Sdhoop vetiehen. Die Grundformen der aligenteinen Herbfts
woben find eben aud) fiic bie Radjafrfleider B8 ju einem gewifjen Puntie
wafgebend. Daher begeguen wir den verjdhniteten, wit Trefje und Band
garnirten Toiletten unter legteren gevade fo Haufig wie Uberall Bon
ciem furgen vothen Rod Gobew iy fehr wirfungsvoll brei [warze
SGammetblenden ab. Das feitwdrts mit Fleinen [Guarzen Kndpfen ger
Egloﬂeue Jdddyen Batte fdwarze Sammetrevers mit angeidnittenem bohen

immer bad offene Jadden,

eit gu bienen, gu erfiillen. © taun

nidhts verlangen al3 abjolute Geredtigleit. Gr beuge fih vor der Cnts

fdjeibung des i ber ben Bejtimmte Grengen
idyrei D § lidhfeit fei

e j er O geweje,
Olefe babe Ddie Aufhellung nicht becintradhtigt. Earridre giebt fodamn
einen Gijtorifhen Uebecblid iiber dbie Sade. Er evinuert an den wicders
fdmetternden @indrud, der unter den Offijieven die Feftjtellung der That:

fadbe ervorief, baf Drepjud ber Verrdther fei, und legt bie Vorunters
fud bie B

in geflern vor bem gamgen Saale mit lauter, weithin n
Stimme Betviiger und faligen Jeugen genannt bade. Travieur:
. Bwijden der Yusjoge Savignaudd und ber Scheurer-Kejtuerd und
icquartd bejeen entdicdene Wiberjprirde.  Ein faljder Jeuge ift alfo
vorhanden. Sdeuver:Kejtner wnd Picquart tounen e nidht fein, folglich
mup Savignaud ed fein. Jd balte demnad) voll aufredt, was idh gelternt
gefagt Gabe. Waw ¢8 ein Gefey gegen BVerleumbdung giedt, fo giebt 3
aud) ein Gejey gegen faljhed Jeugip.” iinmu_m!n i‘,nun.ufl frelit im
Ginne ded Gefudyd Savignauds amtlidy feft, dap Trarieny die Ausdriide
gebraudyt Gabe, iiber die Savignaud fidy qu}mm,

vabori: ,3® bin balbamtlid) veriiindigt worden, dap Oberlt
Sgwargfoppen und Oberft Panizzardi nigt nad Rennes fommen
werben, aber aud bderjelben Quelle erfabre idy, daff die Herven un( eine
tommijjavije Vernehmung antworten wiitden. Jd bitte den Geridys:
poi deshald, anguorduen, bag Ou Paty de Claw, Oberft Sdywargloppen
und Oberjt iyardi iffavij werden. Y verneige
midy vor bem Goberen Mildfidyten, die dad pevidnlidhe CGrdeinen der
Reugen unmdglic) macdgen. Der Auitvay jur hmmularilmn‘&\uebmlmg
Taun braftlidy ectheilt, bie UAntworten fonnen drabtlidh vevmittelt werden.
Dev Geridjtéhoj wird biefes Mittel 3ur | ber
Waprheit nidt verweigern.”  Paléologue wiederholt, daf bobere
Sutevefien fid) dbem jonli jdet ber friiferen a
widerjeten, nidht aber der Pommifiavijen Vernehniung. Cr xylﬂ! nue
nidgt, ob bie Geridjtsorditung die Anwendung des Drahted fiic die Ueber:
mittelung ber Fragen und Antworten geftattet. Vorjigender: ,Stellen
Sie Jhren Antrag.” Garrvidre: ,Jdh widerfeye mich dem Antrage der
Yerthedigung nidt unter der Bedingung, dah dadurdy die Verhaudlungen
widgt unterbrohen werden.”  Labori: ,Wenu die worgige Sigung ehwas
abgefiiryt wird, foumen wir ofne Unterbrechung der Berhandlungen bdas
Ginteefjen dev Antworten abrarten.”

Godefert, der 1894 bei Dreygjus’ Verhajuug durd) du !Ban_) be Glam
amwejend war, giebt auj die Fragen eiues BVeifigers nodmals Cingelyeiten
iiber ben Aujtritt.  Ev evwdhnt, mau Habe in einem Nebengimmer cinen
Revolver fiiv Dreyius Yingelegt, damit er fid) evidhiefen oune, wenn ex
wolle. v habe das abgelehut, weil ev wnjduidig fei und ein Selbjtmord
ein Suidbefenntnij ware. — Leutnant Veruheim, der Cferhozy 1894
ein avtillevijlijdges FWerfieug zur Regelung ded Feuers, cine jogenannte
reglette de tir, gefiehen und mie wiederbefommen Gat, wird vom Vor:
fipenben auigerujen, der ihm cine Reglette geigt und ign iraét, 0b 3 bie
ijt, bie er Giterhaty geliehen fat? Bernfeim betracjtet dbas Werfzeug und
eelldrt, 3 fei widjt basd jeine. -Mereier tritt nun vor und erfliet, cin
Major Habe ihm Ddiefe Neglette geidhidt, die cr von BVerubeim babe.
Bernbeim bleibt dabei, bieje Neglette jei nidt die Efterhazy gelichene.
@arvidve erfldet, Gfierhba;y Habe ibm gefdhrieben, er habe die MNeglette
Beruheim wiedergegeben, man folle an einem beeichneten Orte Haus:
judung BHalten, und man werde dad Waleng finden. Carvidre fiigt
hingu, wad Cfterhagy's Vehauptung werth ober nidht werth ift, bleide
babingeflelt.

Qabovi wvetliet einen ingwifen niebergeidriebenen Antrag, an
Sdwargloppen und Panizzardi fommijjavijd) diefe Fragen vidten
su lofjen: 1. Bu weldem Seitpunlt baben Sie die im BVordereau ers
wihuten Dofumente erhalten. 2. Stinumte die Haudfdyrift jener Dofu:
mente wit ber be3 Borbercaus iibevein, dad fie aud ben fimi

fomwie das Urtheil gegen Drevius dar. Gr
wolle nidt davon fpredhen, in wie mweit Weiber uud Spiel i
ﬁmge tamen; bdie Sade foune aud obne biefe beiden Punfte aufe
geflart werben. Man hat gejagt, tuft Carvidee aud, wir find cinfacge
WMenfden. Mm wobl, wir find aber and) Menjdhen, denen Ge:
igfei il i ¢ Qarauf mendet fid) der
Regierungdbevolmadytigte dem BVorbereau zu. Gr Halt e8 fir fehr bes
geidyuend, dak im Borbereau eine ¢ Detr. bie VededungStiuppen vors
fommt. Aud) it er der Anficht, man fid nur in den Burcaur bed
Kriegdminifters Nadyrichten iiber die Artillerieformationen beidaifen Tonnte.
Die Jubidfretion itber bie im Augut dem britten Bureau jugeftelte
RNote betr. Madagascar beftimmte 1hu gu der Vehauptung, daj dad
Borberean vom Auguit dativt ift. Sobaun fet Carvidre audeinander,
wie jwer 8 filr Dreyfus war, fid dad SHiefhandbud u veridaffen,
wad fiir Giteehasy leidjt war, woraus Hervorgebt, bafs die betveffende Stelle
in Borbereau Dreyiud juzuidhreiben it. Sodbann Fonnte jeiner Anjidht
nad) Ovepjud wohl jagen: I veife jet in bad Mandver ab, weil e
bi8 jum 28. Auguit qlauben founte, dajy er dahin abgehen werde. Was
bie Handjdrift betveffe, fo bemerte er, obgleid er nidht jadjoerjtdaudig fei,
bag bie Handidrijten von Gijterhasy, Treyjud und Mathien Dreyius der
be8 Borbereaus dfnlidh feien. (Heiterfeit.) Trepfud Hdtte, um jeine
Sdyrift ju veritellen, bdicjenige Vruillerd ober Gilerhazyd nadmaden
tonnen. Cawridre bebauptet ferner, eimen Wedfel in dber Sdrijt von
Dreyfus feit 1894 feftgetelt gu Haben. AlBdann qeht ev ju dem Alten:
bitnbel fiber und behauptet, Giterhazy Habe feine Nadyridhten liefern founen,
Babe iiber Alles geiprodhen, aber nur Dummbeiten geredet. (Laden.) G8
wire naiv, 3u glauben, daf ein Agent Nadyridten von 1hm entgegengenommen
t, bex jehr langjam fpridh, legt dar, bie Dofuutente, deren
Gupjang B. angezeigt habe und die fich auj die franzdiijhen Gijenbahuen bes
3ogen, nidyt von Eiterhazy ausgeliejert jeiu fonnten. Sobamu vedtiertigt und
fobt Garriere bas Verhalten bes fremdlandijdyen Militdrbevolmadtigten,
ber diber Ddiefes Treiben von A. und B. Austunit gegeben habe und ein
burdhaus chremwerter Mann fei. Hievanj fpridt der Regierungdfommifiar
vou vevfdiedenen Schrijtitiiden, die nur mit Nummern Dbegeidhuet find
und beyiiglich deren das Gcricht allein aui dem Laufenden jei. Gr wolle
barand nur den cinen Dreyjus betreffenden Sap feithalten: Man Hat fidh
Bier becubigt! Wifjen Sie, wer bas gejdrieben hat? fragt Cawriere.
(Bewegung.) I habe die Sadje gany unparteiifd ftudict. AS i) dasd
Lo

Auf der Jade felber, die unten in fladen Bogen am SHook
auslief, gingen von der Seitennaht unterhalb der Vrujt 3 Mal jdwarge
Sammetbdnder um die Taille Herum. Audy bie Aermel waren oben und
unten mit Vandbern garnirt.  Gin blau-weif getupiter Stoffput in
WMateofenform batte eite Garnitur aus getupjtem Band und Federpojen
u:b_%‘ul wiv burd) den hoheren RKopf quf, ber von ben bisher ublidhen
abwd).

werben bder fol i T mwegen nod)
febr viel getragen, dodh leiten bie Stofffiite langjom jum Heabit Gindiber,
wo fie bald die weidhen Migen wmut bem ibaialenden Kopf abldjen
wetben.  Die feidenen, fein gejtveijten Sporthemben werdben nun bald u
Gunjten der warmeven Sweaterd guriidiveten wil bie in weifer Farbe
mit Buntgewebten: Stehfragen und ebenjolden Manidyetten fidh durd
Rleidjamtert audjeiduen und aquiperdem fehr pratiij fud. IJm Gegens
fag gu den Promenabenjdubhen, die wir in dicjem Jahre nidt hell genug
befommen fonnten, trdgt bie RNabdlerin den Hoben Kndpi: odber Schuiir:
fduh in dunllerem Braun. ie farrivten uud gefl impi
immer mebr burd) ben gum Stiejel pafienden 7 ben Hinters
grund. Aud) ovon den Gamajdhen ift man giemlid juridgefomnren und
nur fiir Temperaturfdmwanfungen jehr empiindlide Damen benugen fie in
feinem weiden feber in unaufidligen Farbem, in graw, braum umd
fdwarg, — Die Giivtel Tleiten und jur aligemeinen Tagedmode Bindiber,
bewn bie Neigung ju jeglidem Sport duiidt der gejanmmten Mobde ben
Stempel auj und ijt ihr Cinfluf unverfennbar. AU die Shlipje, Kragen
und @iirtel {ibernehmen wir ohne Weitered vom SportFleid anf die Pros
menabentoilette. Farbe, Stoff und Uusilattung wedjcln dabei je nad
bem Bwed, bewm der Gegenitand bdienen foll. Der fejte Lebergurt it
weniger beliebt al3 bie {hmiegjamen Stoffbdnder in Gold: und Silbers
eweben, ober in Samumet. €3 ift immer Sdnalle, bdie erft bem
&\"lrl!l ben Eharafter verleiht, und je fojtbaver, antifer unbd eigenartiger
bie Sdnalle ijt, fiic umio eleganter witd der Giirtel gebalten. an_fieht
barin Medaillond in Sold und Altfitber, in Orpd, Emaillemalerei, in Strag
mit Ovgbeinfafjung und in Stahl mit Goldrand. Sum einfaden Kleid
geniigt bie glatte ober gewundene langlide Goldichnalle. Die Hoben
Sammetfragen wit Perljtiderei und lang Hevabjallenden Perljvanjen, die
i) Deceitd vov ciniger eit evwdhute, haben ingwijden weitejte Berbreitung
ciunden und werden tdglid nod) durd) neue Modelle, die bald mit
Seide qeftidt, bald mit glatt Hevabjallendem Saunumetband, zu dejjen
beiben Seiten fidh in Abjrupungen die Perlen Hingiehen, und bald durd)
beflittexte Gremplare, iibetroffen.

«Dad Veffere ift der Feind de8 Guten.” Aljo fort mit der Mobde von
@eileri, e8 lebe bas Heute! Lange Crepe de Chine Shawld in weifer
und gelblidher Facrbe wmit langer gefniipjter Franje aus Corbonmetjeide
entweder nur an den Querjeiten ober vingsd Hevum befeyt, wird von dben
Damen ald legte Neubeit viel getragen. Um die SHultern lofe Herum:
qelegt odev vovu leidyt incinander geihlungen, bieten jie an Fijlen Tagen

i

Stubim  der  Gcheimalten begann, Hatte i nod) feine ab;
WMeinung ; id fand, dag bdie Qlulmaz Picquart's gegen Giterhazy vor=
teefflich amigebant war, unb Batte eimen NAugenblid bdie Hoffnung, baj

eine Piille. Die ift und bereits filr den Herbf
gang fidger fiir Tiidher und Fidus, fiir lauge Kravatten ift fie bereitd
qam unerldjlich und :iuyhu%.oikmu find aud) mit gany breiter jdwerec

man - Deeyiud’ freifpredjen und einen h'n}nn

garnirt. -Dancben Bebaupten fig bennod die “fraufen

(Bewegung.) ©3 Batte alle Vortheile fiir fih gehabt, den ri
Jeethum  wieder gut ju mathen; davaud batte fig nothwendiger Weife
eine Berubigung der Gemilther ergeben. Aber dagu wdren Beweife ndthig
gewejen, und ber Aufbau Picquart'd BHatte einen MNif. Meine Uebers
genging von ber Unjhuld Oregjud' bat fid) in bas Gejentheil ums
ewanbdelt, und id) bin in meiner nunmehrigen Uebevzeugung durd) die
Reugenvernehmung  beftartt worben.  Bei meiner Seele und bei meinem
Oewijien, id) jage Jbnen: Dreyiud ift ichuldi id) b

Gen, die im Herbft mehr vor den glatten Ligen umd
Borden guviidweidgen miffen. Sefr folide it ein dunfelblaued Eheviots
Rleid mit fdwarjer Treffeverierung. 3In je zwei Sruppen von bev
Seitamaht nad Hinten mﬂﬁgmh, fegt man je fiinf Mal jdmoarze jGmale

Trefle dem Rod aqui und 1aft jeben Streifen in einmer Meinen Schlupfe
endbigen. Oie untere Q'&Ilu ber feftanliegenden Taille ift gleidhiald mit
drag und bdie fleinen Schlupfen berjelben

aufgefesten Trefjen  garnict
bilben glei ig bie W fiir pwei weit juriidgeidlagene Reverd

g, und b

bafi auf ihn ber Actifel 76 bes Strajgejepbudjes angewendet wird. (9111:
Baltende Verwegung.)

i b An bdiefem

fennen? 8. Wad enthielten jene Dofumente? 4. Haben Sie cin Gremplar

ber Sdicfooridgrift im Original oder ecine Kopie evbalten? 5. Haben

Sie cine Schiepreglette erbalten? 6. Seit wamn und bis wann Haben

Sie Dofumente erhalten? 7. Haben Sie das in ber Unteraltung ded

Botfdaiterd Wiinjter mit dem Minijter Delcaffé .crmibme o Petit Bleu”
Dot

Die wird ierauj auf Freitag vertagt.

Tage wird Demange dad Plaidoyer Galten. AB Drepjus, bevor er
abgejitbrt wurde, feinen Vertheidigern bie Hand jdhiittelt, vujt ihm Labori
au: ,Rur MNuth, nur Muth!”  Diefelben Worte wurden Dregfud audy
von mehreven andeven Perfonen jugerujen, ald er mit dburdaud rubiger
Wiene an ihnen vovitberfommt.  Die Nawmung des8 Saales volljog fidh
ofue Swijdjen; -

an biejelbe Perjon geridytet, weldye Jhnen bdie ang:
geliefert hat? 8. Haben Sie H

a Dreyjus gebabt?* BVovjipender:
den Anwvag bejdhlicpen.

General Gonfe iiberreiht gwei Briefe der Offiziere Linder und
Pirfhauer, 1894 Dreyius’ Kameraden in der yweiten Generaljlabs = Abs
theilung, die nodumald audfiigilidy aui Sefpride mit Dueyjus, auf feine
b it am im i falle und auf bie von

ober i i
Der Serichtahoj wird jpiter iiber

ijm u n
fudyen,

i i elle guril und ihn 3u dti

Dreyjus verlangt, der BVorfigende folle feime Avbeit gum Uers

bie ja im & it vorbanden fein wiijje, etnfordern,

'bn_mn werde er felbt fehen, wad Ddiefe brieflidjen Verdaftigungen mwerth
clen, —

@eneral Meveier: ,Jwar Gat bad Urtheil bed Hodjien Gerichts das
1894 ev Bevjahren vernidytet und reinen Tijd) geidaffen; was immer iiber
das 1894 v Verfahren ausgejagt wird, it aljo im Grunde unerheblid.
Aber da man wnr die Ghre ermiejen Hat, midy fiir einen Hauptzeugen
bes i neuen B feb fo ift €8 widtig, daj die
Bedeutung meirer Ausjage nidt abgejdywadyt werde. . Hauptmann Frey:
itdtters Audjage nun founte auj ihre Vewerthung meiner Befundungen
Ginfluf {iben. Die Drepfud freundlihen Seitungen Haben midh nad
diefer Ausjage Beftig angegriffen wnd ihre friigeven Antlagen der Falidung
uubd bed )8 von Fd gegen mid) wi 3 8 ift bese
balb uncrldilid), biefe Jrage gu ecledigen. €8 ift ein Gliid, daf Frey:
ftdtter aufer der Reibe vernommen wurde, o daf miv Beit blied, mic
bie ndthigen i 3u feiner Wiberl wm R

aclagt, iy habe 1894 befoblen, ben beiben Lesarten ber Panizzarbis
vabtung feinerlei Beadtung gu [Genfen. Diejen Befebl extheilte iy
de Boisdeffie, der ier ijt und 3 bejtatigen famn.  Gin anderer Seuge,
@ribelin, Bat bdas Bergeidnif der  den  Michtern mitgetheilten
(-Mpunpupiuc abgejdyrieben. @ fann  befldtigen, daf
D rirfiet ner & Gl

o n .l
Dic Papiere wurden von Sandherr in den Umijdlag mng,.“:nb'
Du Paty de Glam bann bdem Borfipenden iiberbradite. Gr bat
bagu cine Grlduterung gejdjrieben, die aui meinen Vefehl nady dbem Ges
braud) jerfidet wurde.  Gegen meinen Bejehl aber wurbe davon eine Ab-
fduift bewabrt, die Picquart 1896 auffand und las. Gr hat wiederholt
daritber auSgefagt, bod) mie erwdfhnt, daf die Crliuterung aui bie
Panigsardi:Draftung .ausipielt. Du Paty de Clam verfidhert in feiner
Ansjage vor Tavernier gleidhialld in feiner Crlduterung, it von der
Drabtung gefproden zu Haben. Atle bdiefe Seugen fimmen alfo voll:
ftdndig mit einauber iibevein. J& Babe mid) aud) an vier der 1894er
Ridyter gewendet, bie mir geantwortet Baben.” Seuge lieit einen Brief
bed Oberitleutnant Node vor, der ihm jdreibt, unter den Geheim
babe befouderd ber Brief ,ce canallle de D.“ auf ihn Gindrud gemadyt,
weil ber Anfangsbuditabe Dregjus gu bebeuten jdhien. Hatte ein anbered
Sdyriftjtiid den vollen Namen enthalten, jo wire e ihm fidher auigefalien,
Gt evimnere fidh aber cined folden Sdriftitiides Wht. Drei
¢ fdyreiben dhnliy. RKeiner evinnere fidy der Panizzardi-Drahtung,
fonnten fie nidht jeugeneidlih verfidhern, bdaf fie ihnen nidht vor=
habe, weil ihre Aujmertiamteit vom ,Ce Ganaille de .
iibrigen Sdrititiide weniger aujmerfiam gelejen

extlist das & vi ift, Prdfis

9 t mar und
wurdan.

R vanidy lanaes

Bevliver Wodebrief.

(Radgdrud verboten.)
* Berlin, 7. September.

#Treten! treten!® tont e8 in ber RNabjahreriule, ,wenn Sie immer
treten, bann fonuen Sie nie runterfalien!” Jawohl, bums liegt man
unten und Hat den erjten blauen Fled davongetragen. Dad Radfahren
wive qang leidyt, wenn fidg nicht immer unfiebjame Hinderniffe in Geitalt
von Wenjdhen, Jdunen, Manern und Biumen einem in den Weg ftellen
wiitben, unb wenn bad Rad nicht mit fo cigenfinniger Selbftoerjtandlicy
feit immer gevabe in bieje Hindernifie Hinemfiihre. FWer's jebodh exlebt,
arveidit e8 aud), die Kunjt des Radfahrend zu erlernen, und wemn man
am gangen Kdrper feinen Beilew Fled mehr aujumweijen Hat, wird man
al8 freie Rablerin auj die Menjdjheit lodgelaffen. Jept tritt die Coftitm=
frage in ben Borbergrund und die Herven BViter und Gatten find
swungen, den Toilettenetat zu Gunjten der Nadjahrtoilette ju erhdhen. Wie
muf nun eigentlih ein moderned Rabdfahr-Rojtitn bejdaffen jein? Die
@ejege iiber bie Riirge ober Yinge, iber bie Getbeiltheit odber Ungetheilt:
Beit be8 Noded find milder geworden; man tragt, wad Ginem am
quemften it. Gewdhnlich mird der Ginten getheilte und vorn gejdlofjene

aud tirtiid gemuftertem Sammet, swijden denen fidh) ein weifer gefalteter
@injop aud Lgffet fehr reijooll abhob.

Bei einer paelblanen Seidenbloufe fegte fi der Ginjap in folgender
Art qufommen. Oben befland er aud weifier Stiderei in der aud) der
Bohe Stehlragen gefalten wgr, bann filgten fiy einige Mal gegogens
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Seite 10 Sonnabend @eneralMuzeiger jir Halle und den Suallreid >
@ajebin €
, wlfrend ber weitere Gt 8 lofe jogener t
Bergeftellt Q:GK“ 8“’:“"‘50", :“ oben :m"ub“ n::!" in .Jmm “ﬂm Sohtachiviehmarkt Im stdti lls am 7. September 1899. 3‘"”"@ gurm“ 't’ ”m“ﬂn’(meg .uph
waren, begrengten ifn unterhalb gmﬁmra lugl:l ;ul "I;ﬁe! Dbu oben x;; e g o == ma a‘ '3
b naia-. mwin;i Ut auf be untl Preise 3 ey wieht
mm?u Laille eumfﬁﬂ,m:mn n:nnqﬂr'fmluﬂ: @wbanxl;am umranbet Tam '1..... T Qual | O Qual | UL Qual | - é g‘u‘:l‘xi:;ololnew.%ﬁ.'ble m.B’ b::?“' bﬂeubutg, nuabu%
"m" ben folde qus i - l Y I - [ b s l b, | keaft 53 ’Bnun, veSlan, Gaﬂtl’(ﬂ;cmuh&m- , Darf t:,De ::
ibuts ober Utlad M‘N, it ber Majdhine ben
l:‘bﬂz: cﬁ'p;:upxa :umnﬁ':-'r:":cum!“nrw::n;':; m‘-’;;nh %!&.;ﬁ & Rinder, “ 0 ; 2P AT o b e wl = a. M., Gera, thltq, Gnifﬂu-(i. Dalle a ., 0; - l.
fich) unjeve Hecren Schneider nur leiber fehr theuer bezahlen lajfen, davon! ol ln. Sl 842843 " - o ol 1 P Qﬂbtﬂ s bue 'm“ m.“ dm,
e 2."'(»... st ot e e st oo, o K‘.‘{i:;, 38 Bl B I B o et B 6 gl:l‘u“lugﬁa. !D‘l:t eburg, !ﬁﬂ-ﬂegt, R'gbian ::: RNiirnberg,
£ o Ta o FSlopsgs a2 el bl Weimar, W, i' '%ﬁx
@rfril'dmlbz grud”h’“r‘u. g 5:-,].‘#"5“ O R e e B e e R baben, Wiivgburg, Joppot, SHM: g:::&nu,grt?t'l:y&dmu
Wee Flammeis von tlidem Gejmad begedut, jollte fie mit Browon § 117 % | o b L B U Vi o R mllld]’!l Dandils A 5.““_9“" bud), Dent cich8r
& Poljon's Wondamin Gecilellen. Gin Pund Mondbamin ift itberall file brefbnd fiir Sanbdel und Gemerbe un oﬂl.ll" Y

60 1. ju babm unb ift ¢8 fo ergiebig, daf fich aus einem foldhen Padet

osammtauftrie

bateng: 110 m":fn. davon: 5o Sk, ammn, o e By 25  Kalbor,
? i; 85 L Rol

r Woche | Getverbe: Advefibudy von NRufiifch -WVolen.

Halle-Hettpedter Gifenbahu,

12 Flammsis filx je vier Pecfonen bereiten (affen. Die !nPln bes
Mondbamind werben baber filc einen Flammri fo gering, daf 8 feber
geflatten tann.  Mondamin ift dberall ehdltlidh. Auch find neue RNecepte

in einem Biidlein von Beown & Poljon, Berlin C foftenlod feanfo

u haben.

e Befd) iibex tlide §
UGImdl-llu,]nuu“ bitten wir nugefﬂumk nu]mr Gxuebmoi
in bex gr. Ulridhitrae 16, amzeigen au wollen.

Warnung vor Falfcbungs

an verlange ausdriidlid

Dr. Hommel’s Haematogen
““(@Guumarie: fang

dangende Lowi
und weife ﬂnmtmnuucn suviid.

Abgang: !l n
6“ 8., 100 ., 2 RN, *2%0 N, 1'° B, 1
9} (bIB mBlnn)‘&”ﬂ, ‘4°°ﬂ ., | *8% R, 420 (nnn BBI.:) v‘ m
0 N, (bi3 ‘5"‘!! '6"!7)
enrau) ‘7°°jl 7“)1 ‘8"“‘]}'9 ”. DMnu)"l'Wl ‘8”71 9‘”9!.."1 'I.

= * bebentet: Nur Sonn= und Fefttagd and nur von beyw, nady Ddtan.

Wilh. Heckert

@r. Uiriditraje 62.
Reidhaltiges Lager
Giferner Ocfen
aller Syfteme von ben einfackften 68

3u ben eleganteften Ausfilhrungen.

Imﬁnnmﬂe oarlodberde

fite Haushaltungen, Hotels, Anjtalten 2¢.

Emaille- u. Majolika-
Herde

in feinfler Ausfithrung.
ich ied

Gegaﬂgaﬂle[”¢ Margarete Leist,

® Friedrichstr, 12, II. Sprechst. 1—8.

dmtlidje Behanntmadyuugen.
: Bekanntmadjung.

Ausl der 8 9o (friiber 4 © 1! Stadt e bon 1882 umd
i "ln ’l y (/",'&‘fm,.(:’)e‘}:nﬂﬂf.';u :an“gsz g
Bir maden bu bara: am 9. My cr.

folgende Stilde nblgu Anlethen uulgtlanfl mworben fi

It Der 3‘!: "/n (kﬁbtt 4 "Io) ﬂuleitt von 1883:
Lit. A. le 28 0 173 7 302 381 874 466 501
528 B41 558 576 mb 630 695 74‘) 7’12 776 802 814 830 815 899 900 ju 1000 M.

Lit. B. %r. 910 970 991 1139 1157 1181 1182 1190 1198 1199 1224 1816
1838 1409 1411 1426 1454 1494 1526 1543 1547 1554 1556 1589 1614 1659 1680
1721 1755 1756 1757 1769 1867 1892 u 500 m

Lit. C. M, 2‘2—53 2"64 2277 2389 su 200 M.

% !lnltlbt oon 1886 ¢

Ln. A. RNr. 258 272 2‘3() } 288 365 419 421 317 597 717 798 8928 842
881 928 981 1041 1079 1081 1157 1167 1187 1202 1247 1249 1391 1898 1444
1524 1535 1601 1679 1695 1775 1857 1882 2020 5 2038 2063 2066
2184 2212 2216 2222 2465 2638 2785 2786 2859 2949 2979 8024 8065 8097 3105
8171 8195 3217 8269 3406 3513 ;i

Lit. B. %v, 16 108 128 103 "26 244 319 324 407 404 495 562 664 785
825 8556 898 959 B71 983 1291 1415 1445 1524 1541 1686 1743 1780 1857 1880
1014 1928 1041 9 2004 2103 2154 2160 2192 2920 2299 2405 2412 2417 2545
2648 2795 2942 3062 8118 3123 3129 3222 3240 3298 3313 3356 8398 3408 3452
3487 3502 3564 3621 %70 3886 zu 500 M.

Lit. O. R, 55 187 215 827 880 412 429 472 530 1015 1808 1339 1454
1491 1550 1664 1602 1706 1761 1787 1810 ju 200 M.

Die RNitdzaflung derjelben erfolgt vom 1. Oftober b, J. ab gegen Rildgabe der
Sduibverjdhreibungen und ber bdaju_ gehorigen Bindideine und Anmweifungen fity die
!lnleilu vou 1852 Bei unjever Stadtgauptlajic, fir die Anleibe vou 1886

er bei der vovgenaunten SHaffe bei der Nationalbant jiiv Dentfdland zu
l!nlm dem Sdlejijhen Banfvevein gu Breslan und der Leipsiger BVaut {n
lliu;ln. Gine fernere Verzinfung finbet nicht fatt.

Halle a. S., den 2. September 1899,

Der_Wagijtvat.

Befanntmachung.
Auslosfung der 81, 9 Hallefdyen Ebmhr-aultibl vou 1883,
Wir maden die barauf baj am 9. Miirz b. J.
folgenbe Gtiide der ubngen uulubt aulﬂdonﬁ mworben find:
Nr. 335 337 842 466 92 625 646 690 784 797 813 856 874
Die *Hud,uh(uug bttlelbm mnlg( vom 1. Oftober b. 3. ab bei unferer Stadtfaupt-
3

Staube.

Gm feble
mtln fletd grofzes Lager (grifited Gier
m Plage) in nenen u. gebraundten

# Mobeln
aller vt in @ide, Nuibaum, At
Madagoni, in Birle, aud desgleidhen
humrt al8: Wiiffets, Oerren- unb

nituven in Plifd u. Rips, !!Ium-
Rips.Divans, ¢h|!ndn enu a8, Trn:
meauy u. anbere Epiegel, Nobhriehu:
gﬁuu u. anbere jeder Urt, ammuilm
ettftellen, fowic einfade mit u. ohue
Motvagen, Wajdtifde mit u. vbue
WMavuor, Kleidevs u. ShHveibjetvetive,
Rleider. u. SKiidenjhrante, ‘Zeuui

u. v. m. wie belanut bili,
Friedrich Peileke, éuﬂﬁr. 2,

Alte MBbel werden ftets mit in
Ba'iluna geuommen, aud gegen Baar
¢

Damenputz!

Sladiplen von Halle a. 8.

(evgiingt bis @nde 1898)
in Giavbiger Ausiiiovuug
aw bem Fallefdjen Advefbudje von W. Ruteohbach
(Maafiftab 1 : 12000)
ift in Separat: ‘Jﬂ:,i\gm A 50 Gfg unmllbla in ber
Grofge Ul

1]
Gingang Dnd)uu.fhaﬁe

ihoen ver-
sie darnach,

Genesende nelimen “bbu

nﬁ nar ungern die

ordnelen Gersten- und
wenn dieselben mit einigen Tropfen " Gal

und be-
iemmit vnrdcn. Zn haben in

kommlicher
Original-Fliis

Bernhard Barth, K1 Uirichstr.10.
Original-Flischchen werden mit Maggi billig naeiﬂlﬂﬂlt

Ausvers
!uul fite jeb. nur annedmbaren Preis:

@arnicte und ungarnicte Strohs u.
zll‘lim, Blumn, Federn, Spigen,

eidene Bauder,
Kltiﬁﬂ lt. 6%\1 bed Audverfaufs:
0"0 llch-r

. 38,
ias, alle a/S.,
Bcrnbu;&emmhc 28.
ll. Gingelne Bh;lbl:ltbellc ber

Dad Gejchaft it aud) tm Gangen fehr
preigwerth gu verfaufen.

Gelidtapidel,

Finnen, Pujteln, Mitefjer, oantrltb:,

eiugig und allein jduel,
rabifal ju bejeitigen franfo gegen
BuiefmarT en od. Nadyn., nebjt lehre.
»Die Shouheitapflege”

a3 Rathgeber. @avantie filr Cvlnla
und Unfdadlidleit. Glinyende Dant- u.
Anectennungdidreiben  liegen bei. Nur
direft dburd) Reichel, Sp;. Abt., Bevlin,
(] afje 4.

fider unbd
,50 M.
Bud:

Gdyte
Bul geidl.

Glanz-
Plitten mit langem Griff,
_ ftart pernidelt, garantirt nict
fmgmb
foblen f.

@luﬁﬂnﬁplltm?

P
33
A B
@
=)
1
&

Quedllnbnrgur Pferde-Lotterie

Loose & 1 Mk. Ziehung B. Okt. Hauptgew. i. W. v. 5000 M.

Berliner Pferde-Lotterie

Loose & 1 M. Ziehung 12. Okt. Hauptgew. i. W. v. 15000 M.

II. Meissener Dombau-Geldlotterie

Loose & 3 Mk. Ziehung 20.-26.Okt. Hauptgew. evtl. 100000 M. baar.

Kdnigsherger ’l'mergarten-l.otterlo

Loose & 1 M. Zichung 28. Okt. Hauptgew. i. W. v.

118 Wohltahrts-ﬂeldlottorlo

Loose & 8.30 Mk. Ziahn-ng 25.-80. Nov. H.mpﬁgew. 100000 M. baar.

Geldlotterie z. Errichtung v. Heilstatten f. Lungenkranke

Loose & 3,80 Mk. Ziehung 16. Dec. Hauptgew. 100 000 M. Dbaar.
Porto und Liste 20 Pfg. extra.

Schroedel & Simon, Bueh; Y5 Kunsthandlung

richstr. 50.

Fiir Brauereien und Wirthe,
Dad didht an buémﬂdd’;en @ubtgnng! belegene Gmbh[ﬁemmt

Tinzer arten in Gieb chenstein,

Bejteh. aud R
Gis: wnd Lagerfeliern, etnlgebinle Ic, ca ‘7000 qm
1. Upril

dbnen
1900 anbermeit berpadt. ober berl, werben. In bﬁtr[:% r&p . I'ﬂﬂw

= PReftaurvation und Vierverlag

e .

bretter 1,25 6., gr. lanbr m. fdmer.
Begug 4,50 .,K i "
ftftr. 9/10.

faffe gegen Riidgabe ber und bex und
Unweijungen. Eine fernere Verzinfung findet md)l ftatt.
S., ben 2. September 1599,
Der Magiitvat.

;Ktw[d]wihuug

Staubde,

£4ll

17, qu s

b Aus

g Der Y 1 omwie bnc Lieferung et ianumﬂgt({m
fiir bie 3m vom 1. Dhnber ba. J8. bid Gnde Miry 1900 follen im Wege der Wettbes
wexbung vergeben werden.

Angebote find bid

Wittwod) den 13, Geptember, Formittags 10 Uy
auf bem Stadtbauamte einjurcidyen, wofeldft bie Vebingungen ausliegen, aud) die BVer-
bmgungsamd;mge entiiommen werben Fomuen.
le a. ., ben 8. September 1899.

, Der Gtadtbanvath. Genymer.

i%rlmnntmarl)ung

Ticjenigen Ginwohuer vou iml!e 68, wehﬁe im Jahre 1900 ein

im oder llen, werden hievduvd

aufgefordert, fid bis aum 10. Ottober h. J. in Inu Snli;eheﬂumuut 1,

Gnll;ellznmaltunnaatb ude, Stmmer Rr. 55 wibvend der Dienijtjitunden
3u me

Dicjenigen Perjonen, wtlm idon ehmt Wandergewerbejdein befigen,
wollen lulielbm mit gur Stelle bringen.
¢ a. &, ben 30. Augujt 1899

Die Polizei-Vevwaltung.
Aufaebot,

au Halle a. 3.,
:) \J}x 36474 iiber 1000 SRE., audgefertigt filx bie’ mmmr ,}mbmlr Laud) au
Ir:bnm bei Ronnern,
b) Nr. 57092 itber 187,11 M., audgefertigt fiir Franz Laud) 3u Teebnif bei Konnern,
finb angeblid) geftohlen mnrbm unb iolIen auf ben Antrag
au a) ber %Bmme bed Stenermanns Laud), Friebevife gtb Tenner von Trebnity,
au b) bed Schuhmachermeifters Louis Rriiger von Tuebnity, als Bormunb bed minbers
jdhrigen Frany Laudy,
um Smede ber newen Audfertigung file !mmn! erfldrt werden. Die JInhaber der
%ud):r wetben nuchlorbtrk, fpdtetens in bem ani
i 16, ﬁlir? 1900, Bormittags 11 Uy
vor bem unlmudmerm Gmﬁu Rileine mzmﬁmw 711, Simme 31 anberanmten Aufe
1hre Redyte unb bic Spar vorulegen, widbrigenfalld
beren ﬁmfﬂnlurlnnm exfolgen wird,
Halle o 4 owimbn 1899.

Abtpei “

Po
Magasin_filr Haus: und_fiidengerdthe.
Mein Buvean befinbet fidy

Unterberg 3

unterhalb des Stadttheaters.
BEF~Sonntags bis 1 Uhr gedffuet. G

BVoifsanivalt

C. Schroder.

v .

$ Familienpension

von Fran Pajtor Loheek.
Dalle a. S., Poitjtr

3mm: Middyen u. mmumdyﬂnc

® Sinder finden jederseit freundlicdhe Auf:

nahme ju aljeitiger Aubildung.

¥ kriﬂ.ls llolll-

: v Sehnnrrbm

ber Pichterin betrieben.
eefleftanten wollen fidy mit uns tn Verbindung fegen.

Geraer Aktienbierbrauerei
m @ing bei Grra, Reufh.

Gofiift dev Lebengmittelbrandye.

Fite ilteve, an Thitigleit gewdhnte Leute oder
Al %rof:ﬂiunmm mit etwas Vevrmibgen bietet fi) Gelegen: @

e

{ beit, ein gutes @ejdhidit, Mitte dev Stadt, ecvent. mit
L ausgrunditid su iibernehmen.
Offerten sub No 597 an bie Grpedition b. Btg.

euer Sauerfofil &

we Cust. Friedrich, irgaffe,

— ift und bleibt —

ey Bejtes.

Mobel-Transporte

von Wobhnuug m Ennmml o _und nad) allen Pligen werden untes
voller @araitie billigft fibernommen durd

Ramue.
Rebt nidgt, fettet nicht.

Holzwolle

billigit bci Zoern & Steinert,

Zillmann Lorenz
b | Fernipr. Ne. 55. Danpt-Gomptoiv: Anf Gntulaln

. bnal;“g:m:tm i Tev Wuoverlau] ves Neilbejiandes dev

, :u‘m%:t "ngt ;elu!(n:m:u‘ag oscalr xobelt rli]lu @ﬂuturﬁmﬂ“‘

[ 0e3 pat. geich. Ruhn’s Vart.

> it'elﬁsu‘ﬂ) Seifin mit ,bl','," wird mur uod einige Tage g jehr Bmtlm' '9:‘:' 'ilmé:;t“‘e‘ li:thﬂtn.
lllhn. Kronenparf,, ,!IIEI?;C:‘:. Dg‘:z‘:‘ﬁ Herzogth. 5. -Alt.enburg. L
a un!

Baungewerkschule

Innung.-'orb-nd-rthu.

Ausknnft u. Programm kostenlos d.

Roda S.-A.

lﬂauncburnernt be.
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Stadt-Theater Leiptis.| Froese’s grosse JHenagerie

Sonnabeng ben 9. September

leues Theater. in Halle wdihrend des 2arftes auf dem Rofplals
gaﬁrmarﬁﬂ Ewige Liebe. Tiiglidy 3 grofie Vorfellungen
Wllen Befudecn bietet mein “lttu—i-h.t ot fowie 8ﬁmrung inmmthd;tr Raubthiere um 4, 6 und 9 Uht.

Die Henlgorlo athilt einen fehr reidgs
Imlhgm Thterbeftand aus allen Welttheilen der Grbe unb
liefert bas Neusjte auf bem @ebicke der Raubthier-Dreffur.

Dressur mit Konigslowen, Hyénen u. Wolfen!

@enjationell! ! ausgefithrt 9on ber Hihuen unerjhrodene

R Dompteuje Miss Mellio Frocse. —

3 Orefiur mit witd eingefangenen Kinigstigern,

nod) nie bagemefen, ausgejilhet von Mister Hergutho
Gumberto. Asbann Borflifrung ber

Perr, 2 RKinder.)

.- kolossalen Riesenschlangen.
muell! B — Die lruru Felie Nl,

Die ﬂ!llnnttll entbilt 8 Lowen, dbatunter eine Lhwin mit 3 Jungen, 7 Whilfe,
g;:‘:ﬂ‘“\I:Bml:;!m@\’l‘g':;mbmh @ ||(||brm eiiie Wolfin mit 2 Jungen, 5 Hyinen, vauthm Panther, Trger, Schalale, Gidbéren,
anf ber hohen Pyramive, — Jr. a.a @l!mnlf: id)mn:s unbd braune Biren, mehrere Galtungen ©Sdjlangen (Boa Piton,

orbay, Bravour-Darfieller von Gﬁamns 18 Fuj lang), (Boa llnlel. 18 §uf lang), fomie eine aftifanifde Rlapper| d;langt Die
bitbern. — 3 Brothers Goncents, ercens erte Rlapperi§lange, bie in einer reifenden Menagerie mitgefllhrt wird. Ferner eine
frijche  Buvlest: Romodianter. (3; e | Eollection Affen, vont fieinften bid jum groften, fowie viele Rier: und Sdhmudvodgel.

Der Opernball.

Walhalla-Theater,
Gingiidy ueuse $pteiplan.
Pevmann  Krueger's ,.'kltt

lmﬁlallilbe lerne s Samen,

grosses Schankzelt

~% Ooncert. &g

Borgliglide Spetien und Getrints.
Ausidant von

Freyberg-Bréu

tafomben o Ravis.) — [ @utree: Grmathfene 1 Play 40 Pig., 1. Plag 20 Pig. Kinder unter 10 Jafhren
gogungoan Reinhold Kurth. B Gate, rauar vt Buoriin, 1. Blat 20 Do, T Hay 10 s, (. Froese, Diretfor
'y ‘Xmul:l% Winne Feljing, sﬁa«'m‘g Sodjachtungavoll .
i -_ ernpari fl=
'3”;‘;;!“qu:\::g;m@‘mangsef\b Gb‘a‘mher M e Bﬁvlﬂ‘!. vis-i-vis ht’ mtllﬂgtﬂt.
Humorift. Bum eviten Male hiev u §

Beginn 8 Upr. Guve gegen 11 for. | TP Groalte lebende Sehenswhrdlgkeit! 3G

Apollo-Theater. e Willi e

a[dmmu %itbm‘tf‘ ?l[mtuuu %ieﬁm‘ﬁtt der kleillste Fusskiinstler der Welt,

Wudy i biefem Sabre bin i tn einem Diveltion: Fr. Wiehle. 8 Sabee, ofrie Hinbe und Urme

eboren, melder mit feinen Fiigen nnr ben Augen
Die 3 Hallenferimmen bed Publifums gt und trintt, cgmn o, jeidmet, malt, batelt . f. w.; auf Wunid
g"ossen er- e als iuftgl)mnuﬁiku' be! feber Vorftelng Geige und Rither fpielt. Der fleine ftnabe ofne Arme ladet fjeim

Rmbelqrmehx mit feinen Fiifen unbd fdjieht e3 ab.

" T H
im Gasten der Bitien Plerbrauerel n oruppe Crentansnl). | IDAHrend der Herbjemartitage

wifen dem Penjdiel-Pavadie”. (Gmmeline und

Gute Speisen, juwi das ilichte Ahtien- Bier. [ S S L, |  GUStAV Zahn's
f— Grosses Concert, =|vsua w o, s | ¥R aqtampations-Zelt

@ebr. Liilsdorff, mod. Gladtatoren.

wagiiys ws. e Wagelmans'sohen Haneoyic. Gacl Sdiltte, ver beiebte Komiter anf dem Gruwdbflid der Gollefhew IctiensPier-Hranerei.
@8 labet ju segem Bejudh ein Achtungooll Suela und Alfredo’s neue lebende Bilber.
Wilh. 'h'inZ?: sheren Do s Tiglig Grofies Coucert w v asm sva va
: ,.Znnf lotzta-n Dfoler o [uka sfﬁfél - H'sta u[am ferm mnm omerﬂaamn‘mnuwn " wogu alle 3:«:1.:‘»1 unb Befannte, fpea
Ais Wanulein Sowie Weiblem auf zum |MY SN, bSStEUAR, |, g, s o S v @rinks e 4

mi Specialitit (&glldz Um giitigen guipmd) bittet exgebenft

Nationalfest der Hallenser! e Sustav Zahn, Portinsbery &

ober Meervettig 1. Kidgen 60 &

Ente mit Mty ';;w,f'wnm Zum Jahrmarkt auf dem Rossplatze.
Ginem gecheien iuim, fowie augwirtigen Slhhhm m Pricasade von Wute 0 ) P

g b w10, L w13 by Kaisr's Restaur| € indisches Jodtenfest! |
Hvam- . Dichmarkt 3;:3,=b§;k.:’;"z"*f€§,“.“,§"‘§::7‘: e Indische - Wittwenverbrennung! §
¥ ?{L’?’ﬁ‘@'&nﬁﬁmﬁ"ﬁe’"“m auf dems| oy ia st | Die Trdume einer J(indutochter! |

Gmpichle meine i idon linght cinen Taundorf b, R Re'“b“r Nea!!! Neu!l! Nen!!!

.ﬂll!dn Den 10. Eeptember labet ;um

Beltm ecwotben fabeuden Eptijn |2 2o . Tl | 8 A T
g it Nl i cuiRt oo, ™" | ™ Rnmandorior W ﬁnfnﬁuui; ﬁnmu i mleher !

", : . dnner - Gesangveraein.
Tiiglidy qrofiartiges Corveert (Janitfdarcumnfi). Me”mu S egxmmm Bum dies}ihrigen Septembermartt bin i) wicber mis emer grofen Sendung
i westindischer Kokosniisse
Bitte mein vor der @ntul’uﬂ' ﬂ"’mht’ gtﬂztli in Feldmann’s Lokal. eingetvoffen. - Da biefe eotifde, wie Wandellern jGmedende Frudt vom vovigen
» Seciidiigtigen. Der !u!‘li. Martte dem geehrten Publitum von Halle und Umgegend Dbefannt ift, bebarf biejelbe
Peiner weiteren Qrmabnuug Ulur fei nod) bavauf Hingemicjen, bap eine im Gejmad

F l‘ielllfiﬁ:;‘i:ﬂ'l‘hnrm, couenbey Wnﬂﬂl@%‘ld}t am Plage ift

ilteftes nud befjivenommivteftes “ e ‘“ bev @d}ﬂ”‘&Q‘tl‘Q([}B.

o o iyt b v Gafn. "é"%;ﬁé' Dantrert | o= ¥ B Por Kokosnuss- konig.
tte genau au ue Fivwma zu adter. “WH freundlichit ein e, []
Gogrindet 1863. Goarindet 1863. _ | Sigtor Gorfon en 10,0, 905, Weissbier-Salon.
Wiihrend oes ﬂlll’lmﬁ m fehen! agitogs T n PAGta e bem & tﬂil"(ﬁ(}llﬁl' iVelrgllllgllllgs ~Club.
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Giinstige Staufjelegenheil.

Giiter und Bauernstellen
in jeder Grisse von 40—2000 Morgen kommen von den der Land-
bank, Actiengesellschaft zn llerlln gehm igen grossen
Besitzungen durch das unter
iinsserst vortheilhaften Bedingungen zum Verkauf, darunter elm
976 Morgen grosses Ritbengut zum Preise von 270 Mk.
pro Morgen bei 50 000—60000 Mk. Anzahlung, einschliesslich der
Gebiude, Ernte und des Inventars, ein_Rilbengnt von 1200
Morgen zum Preise von 300 Mk. pro Morgen bei 80000 Mk. An-
zablung nnd ¢im Gut von 332 Morgem zum Preise von
108 Mk. bei 27000 Mk. Anzahlung, ein Gut von 2000 Morgen
durchweg Rijbenboden mit guten Gebiinden und schtnem Schloss,
eigene Bahnstation, ein Gut von 800 Morgen Ritbenboden, eigene
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guten Verkehrsstrassen und Absatzorten gelegen, Kirchen und Schulen
am Ortg selbst oder in der Nahe. Kaufabschlus kann sogleich, Ueber-
nahme auf Wunsch auch spiter erfolgen, wenn die Verhiltnisse dem
Kiinfer sofortige Uebernahme nicht gestatten.

Besichtigungen kinnen jederzeit stattfinden und wird bei reeht-
geitiger Anmeldung zur Abholung vonm der niichsten Bahnstation
Fuobrwerk gutellt..
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Portwein, rolh und welss. Sherry, Madeira, Marsala,
fi. Cognae acrimac-Christ).

s(:ecu.htnt -odlolnal Malag

fiir Sch Krauke, Bl und Bl hiti
Verkauf in '/; w Flunhcn U (Jnunllmaiuu in der
‘ Apothek

O™ Bu baben in alle

P:an:nos,

grofiartige Auswall,

von Schwechten, Kaps, Steinweg Nuchf., Franke ote. empfiehit

M. Liiders, Hittcljrage 9, ncben , TNonopol”.
illighe reife. Streng veelle ediennng.

> +»Momopol
aiebt die beften Hrebsfuppen.
Mungmmcxbmnaa

Burea
Berlin Vl K-Ikrnﬂmrnu 1

lnuhl werden kunnn
Das Ansicdelungsburcan der

Landbank
Sloszeweo b, Wrotsk, Kr. Strassburg W.-Pr.

SR hrt. arl Koch'
Naorswiebad it durd) feinen Hohen Nihrwerth und Gehalt an ‘Rcbrialgen beftend gu
cignet, bad Rind »nr beu {ngm feblechajter Grnabrung als: Sevophulofe, Davms

aditis, Ruodentvantheiten 2. u jGiigen. 3u haben i ben
Apotheten, Dr: n(m llub grdferen StolonialmaarensHandlungen fomie i

Karl Koch’s Sijyitbf-girit e o 6.

n Sefddften der
“oe

& Wilh. Nietsch, »

Wuritidmals, 3 Pid. 40 4,
anttu idmal, & Bid. 60 .)

a lﬂlu a Rfb. 50 4,

wamm odenfleifdy, PBid. 204,

Yuuu(‘mlr 1,

et s e

K. Mauersbherger,

pirberci und chemische Wasch-Anstalt

fiir Damen- und Herrenkleider, Mobelstoffe,

Gardinen, Stickereien, Federn,
Hnmdsclmhe ote.

: 33.
Li‘,‘len -4 M-l-tr. 5 (Adlerumheh), Fonlpr 1252

Teltelte Schrotbrotiabrit empfiehlt tagiid) |
friidy ibe Edvrotbrot, buliam wirtend bei

und Annshme bei Hemx E. G-Ianl.r. neben Walhalla.

j

30 einem . §

1 1abe
1 Cdiiler gemi kuynfee ‘nmﬁou,

9 Jeenfpuedy. 166,

und
_ Lauventingfty, 18 s wit. N- @b

nbe! nod)
Nadhilfe

gute Q}ﬂe“e in gelnlb Familie. Abr,
580 Gxa. b, Blattes,




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1899


